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Pädagogisches Portfolio: 
Definition nach ZukunftsHB KiTas/Bildung & Soziales April 2010 

„Das pädagogische Portfolio ist eine ausgewählte Sammlung, mit deren Hilfe die Fachkraft pädagogische Arbeit und pädagogisches Handeln reflektieren kann. Die elementarpädagogische Fachkraft selbst legt das Portfolio an und nutzt es die Gestaltung von Bildungsprozessen.“ 
Im Pädagogischen Portfolio finden sich beispielsweise im pädagogischen Alltag entstehende Planungs- und Gesprächsnotizen, Dokumente der pädagogischen Arbeit (z.B. Projektdokumentationen etc.), Beschreibungen von Bildungsaktivitäten und –prozessen, Reflexionsnotizen etc. 
Alle Dokumente werden im Portfolio geordnet und zur Reflexion und Planung der pädagogischen Arbeit, der Rolle und des eigenen (pädagogischen) Handelns genutzt. 






































[bookmark: _GoBack]
Modell/ Beispiel einer Prozesskarte

	
Prozesskarte/Handlungsabläufe in der Tageseinrichtung für Kinder
Name der Einrichtung:
Träger




Thema: Handlungsablauf bei Kindeswohlgefährdung
Zielgruppe: Fachkräfte und Beschäftigte in der Einrichtung

	
Ziele
	
Handlungsablauf

	
Sicherer Ablauf im Kinderschutzfall












      Grundlage der Prozesskarte:
Handlungs- und Verfahrensregelungen zur Umsetzung § 8a SGB VIII „Schutzauftrag bei Kindeswohlgefährdung“ im Landkreis Elbe-Elster

Trägerinterne Verfahrens- und Handlungsregelungen der Kindeswohlgefährdung.       

SGB VIII ((8a Abs.4)
Bundeskinderschutzgesetz


	
1. Es wird ein Anhaltspunkt einer Kindeswohlgefährdung durch einen Mitarbeitenden der Einrichtung beobachtet.
2. Der Mitarbeitende informiert die Leitung der Tageseinrichtung.
3. Die Beobachtung, ist schriftlich mit Datum und Uhrzeit zu dokumentieren.
4. Es erfolgt eine Fallberatung der Mitarbeitenden, welche den Bezug zum Kind haben.
5. Die Leitung entscheidet ob
a) der Anhaltspunkt weiter beobachtet werden sollte,
b) eine Risikoeinschätzung mit einer „insoweit erfahrenen Fachkraft“ durchgeführt oder
c) bei akuter Gefährdung sofort das Jugendamt informiert werden sollte.
Auf der Grundlage des Verfahrens- und Handlungsleitfadens der Einrichtung soll die weitere Verfahrensweise gestaltet werden.
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